
Cold-Water-Grill-Challenge 2018 

Na klar machen wir da mit und nehmen die Herausforderung an. 

Dank der neuen Medien hatte es sich am Sonntag, 21.01.2018 schnell bei uns herumgesprochen: Wir 

wurden von der Freiwilligen Feuerwehr Pflaumdorf für die Cold-Water-Grill-Challenge nominiert. 

Kurzerhand wurde ein Treffen für die Planung vereinbart. Es gab Einiges zu besprechen. Was soll gemacht 

werden um die Aufgabe zu erfüllen, an wen wollen wir spenden, wer wird von uns nominiert u.v.m. 

Aufgrund der bestehenden Hochwassersituation schloss sich die Windach als Ort unserer Grill-Challenge 

aus. Gott sei Dank sind wir bei der Feuerwehr in Bezug auf Wasser bestens ausgerüstet. Deshalb fand der 

Vorschlag, ein eigenes Wasserbecken aufzubauen großen Gefallen. Die weiteren Details waren schnell 

besprochen und der Ablauf unseres Kurzfilms stand fest. 

Einstimmig fiel die Entscheidung, dass unsere Spende in Höhe von 200 EUR dem Hospizdienst Ammersee 

e.V. zu Gute kommen soll. Bei der Besprechung waren auch zahlreiche Mitglieder der Jugendfeuerwehr 

dabei. Diese haben sich spontan entschieden weitere 100 EUR aus der Jugendkasse zu spenden. Um zu 

zeigen, dass es uns mit der Spendenaktion ernst ist, haben wir Frau Schleich, die Geschäftsführerin und 

Koordinatorin des Hospizdienstes zum Dreh des Films eingeladen, um dort die Spende gleich in bar zu 

übergeben.       

Die Nominierung von drei weiteren Vereinen / Organisationen fiel uns recht schwer, hier war 

Fingerspitzengefühl gefordert. Letztendlich haben wir uns für die Freiwillige Feuerwehr Eching am 

Ammersee, die Greifenberger Stockschützen und den Gemeinderat Greifenberg entschieden. Die 

Begründung für die Nominierung haben wir im Kurzfilm gleich mitgeliefert. Sollten es die Nominierten nicht 

schaffen, bis zum Freitag, 02.02.2018 ebenfalls die Cold-Water-Grill-Challenge durchzuführen, haben wir 

die Ausrichtung einer Grillparty für 20 Personen mit Essen und Getränken gefordert. Wir hatten uns alle 

schon auf einen zünftigen Abend gefreut. ☺ 

Der Film zu unserer Challenge kann auf der Homepage www.feuerwehr-greifenberg.info unter der Rubrik 

Videos angesehen werden. Unter der Bildergalerie gibt es auch noch einige Fotos von der Aktion zu sehen. 

Etwas genauer auf unserer Homepage zu stöbern ist sicherlich auch lohnenswert. 

Kleiner Korrekturhinweis zum Video: die Stockschützen haben natürlich das Dorfvereineturnier organisiert 

und nicht das Dorffest. 

Auch Dank der Mitwirkung unserer Jugendfeuerwehr war die Aktion ein voller Erfolg und wir hatten alle 

großen Spaß bei der Durchführung. 

Nun kam die Woche des Wartens. Werden die Nominierten auch an der Cold-Water-Grill-Challenge 

teilnehmen oder bekommen wir unsere geforderte Grillparty? Im Laufe der Woche hat es sich bereits 

herumgesprochen, dass die Planungen der Nominierten bereits auf Hochtouren laufen. 

Die Freiwillige Feuerwehr Eching hat sich in die Fluten des Ammersees gestürzt und eine Spende an ein 

Kinderhospiz im Allgäu geleistet. Auch die Stockschützen ließen sich nicht lumpen und haben etwas auf die 

(kalten) Beine gestellt sowie für unser Alten- und Pflegeheim Theresienbad gespendet. Unsere letzte 

Hoffnung für unser doch so verdientes Grillfest war also der Gemeinderat. Aber auch von dieser Seite 

erreichte uns in letzter Minute ein Videobeweis über die Durchführung. Auch wenn die Teilnehmerzahl für 

eine Beschlussfähigkeit bei Weitem nicht gereicht hätte, haben wir uns gefreut, dass alle Nominierten bei 

diesem Spaß, der auch einem guten Zweck dienen sollte, mitgemacht haben. 


